
Liebe*r Leser*in, 
der zehnjährige Alexis  
beäugt auf der Titelseite 
neugierig eines der wich-
tigsten Nahrungsmittel 
Kolumbiens: die Bohne. 

Für kleinbäuerliche Familien, wie seine,  
ist jede einzelne Bohne wichtig, denn sie 
bedeutet Nahrung, Wachstum und Zu-
kunft. Ich lade Sie herzlich ein, mit uns 
dem Blick von Alexis zu folgen und ge-
meinsam für jede einzelne Bohne Dank-
barkeit zu zeigen.
Pirmin Spiegel 
Misereor-Hauptgeschäftsführer 

Misereor-Spendenkonto: IBAN DE75 3706 0193 0000 1010 10 
spende@misereor.de

Eine Bohne macht noch keine Mahlzeit ... 
... und doch zählt für die Kleinbäuerinnen und Kleinbauern in  
Kolumbien, die wir in den Mittelpunkt der Fastenaktion 2024 
stellen, jede einzelne Bohne. Mit Schulungen, Workshops und 
Hausbesuchen steht unser Projektpartner, die Landpastoral der 
Diözese Pasto, den Kleinbauernfamilien mit Rat und Tat zur Sei-
te. Gemeinsam arbeiten sie daran, die Ernährung zu verbessern, 
die Familien wirtschaftlich zu stärken und den Lebensstandard zu 
steigern. Ihr Ziel ist es, kleinbäuerlichen Familien auf dem Land 
ein würdevolles Leben zu ermöglichen.
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Misereor ist eines der größten bischöflichen Hilfswerke in Deutschland.  
Das Wort kommt aus dem lateinischen und bedeutet ‚ich erbarme mich'. 
Und eigentlich ist es ja auch zum Erbarmen - oder vielleicht eher erbärmlich 
- wenn wir auf die vielen Krisen unserer Tage sehen, die von Menschen 
gemacht sind: Klima, Kriege, Hunger, Pandemien. Es schmilzt, es brennt, 
es flutet und versandet, Menschen sterben durch Wasser und Hitze. Es 
steht die grundlegende Frage unseres Überlebens im Raum. Für jeden 
Menschen, jedes Tier und jede Pflanze.  
Misereor greift diese Herausforderungen auf, will positive Ansätze 
aufzeigen. Das Hilfswerk will unser Bewusstsein für unsere Umwelt 
schärfen, unterstützt so Projekte weltweit, die nachhaltig Natur und 
Menschen dienen. Dazu lädt auch die Fastenzeit ein, mit den 
Schwerpunkten: Almosen geben, Fasten und Gebet. 
Fasten heißt Fragen: Woraus lebe ich? Wofür setzen wir uns ein? Was 
können wir teilen? In der Fastenaktion finden wir Antworten darauf sowie 
Anregungen zu handeln. Gegen die weltweite Ungerechtigkeit und die 
Zerstörung der Schöpfung. Daher der Titel: In sich gehen. Außer sich 
sein. 

Mit dem diesjährigen Aktionsplakat lädt Misereor dazu ein, genauer 
hinzuschauen indem es das Sprichwort „Interessiert mich nicht die 
Bohne“ aufgreift und verändert. Aus der Negativformulierung wird: 

„Interessiert mich die Bohne“ 

Ohne Satzzeichen. Denn das dürfen Sie selbst wählen.  
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Das Leitwort sollte eine Anfrage an einen selbst sein: Interessiert mich die 
Bohne? 
Es kann Aussage sein: Mich interessiert die Bohne! 
Die Bohne ist wichtig. Auch, wenn sie noch so klein und leicht zu übersehen 
ist. Denn eine Bohne bedeutet Nahrung. Bedeutet Wachstum. Bedeutet 
Zukunft. 
Wieso? Dazu kommen Kleinbäuerinnen und Kleinbauern aus Kolumbien zu 
Wort. Die Bohne ist eines der wichtigsten Nahrungsmittel in Kolumbien.  

Die Herkunft des Sprichwortes „nicht die Bohne“ rührt daher, dass eine 
einzelne Bohne nicht von Belang ist. Schließlich braucht es viele Bohnen, 
um ein Gericht zu kochen. Misereor hingegen geht es um die einzelne 
Bohne, jeden einzelnen Menschen. Misereor rückt die lokale Bevölkerung 
Kolumbiens in diesem Jahr besonders in den Focus, um sie zu stärken und 
ihnen Ernährungssouveränität ermöglichen. Der Projektpartner Land-
pastoral der Diözese Pasto setzt sich durch Stärkung der Gemeinschaft und 
alternative Anbaumethoden für die Verbesserung der Lebensbedingungen 
kleinbäuerlicher Familien ein. 
Eine gute Ernährung für alle braucht Vielfalt; vom Acker bis auf den Teller 
und eine gerechtere Verteilung. Deshalb geht es bei der Fastenaktion 
darum, das Bewusstsein für den Wert der landwirtschaftlich erzeugten 
Lebensmittel und eine gesunde Ernährung zu schärfen. Dazu gehört auch 
die Agrar-Produktion und den eigenen Konsum in Deutschland zu 
hinterfragen. 
Denn das Ziel ist, diese Welt zu einem lebenswerten Ort für Alle zu machen. 
 

Fasten  
Der heutige Zusammenhang mit Blick auf einen veränderten Lebensstil lässt 
alte Traditionen wie das Fasten wieder neu entdecken. Nutzen Sie die 
Fastenzeit, um sich Ihren Lebensstil bewusst zu machen. Auch Traditionen 
wie der Freitag als Abstinenztag, also ein Tag fleischloser Ernährung, findet 
man immer häufiger. Diese alten Traditionen können wir uns heute neu 
nutzen, um ein anderes Verständnis von Lebensqualität zu gewinnen und 
einen Beitrag zu einer klimafreundlicheren Welt zu leisten.  
 

Worauf fasten Sie?  
Übrigens: in diesem Zusammenhang lohnt es sich auch das 
Hungertuch zu betrachten! 

Claudia Busch, Gemeindereferentin 
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Kontaktlinse 
Donnerstag, 14.03., 11.04. und 
25.04. jeweils 18.00 Uhr, 
Pfarrheim Wiebelskirchen.  
 

Kirchenchor Wiebelskirchen 
dienstags, jeweils 19.15 Uhr, 
Pfarrheim Wiebelskirchen. 
 

Spielkreis, Krabbelgruppe 
Jeden Mittwoch, 9.30 Uhr, 
Pfarrheim Wiebelskirchen. 
 

Ernährungsumstellung 
Montags, 04., 11., 18., 25.03., 
08.04., 15., 22. und 29.04., 18.30 
Uhr, Pfarrhaus Münchwies. 
 

Gemeindetreff 
Montag, 04.03. und 08.04., 
jeweils 15.00 Uhr, Pfarrhaus 
Münchwies. 
 
Wanderausstellung 
Misereor-Hungertücher 
24 Hungertücher aus den Jahren 
1976-2023, 11.03. - 01.04.2024 
Kirche St. Stephanus, Oberthal. 
 

Fahrradkreuzweg 
Entlang des Wendelinus-Radwegs 
Samstag, 16.03.2024, 11.00 Uhr, 
Start: Parkplatz Ausgrabungs-
stätte Wareswald; Ziel: Pfarrheim 
St. Anna St. Wendel; Info und 
Anmeldung Tel: 06954-8573 oder 
holz@oberthal-namborn.de  

 
Das Jugendcafé wird 30! 

 

Das Jugendcafé in Neunkirchen 
feiert in diesem Jahr sein 30 
jähriges Bestehen. Aus diesem 
Anlass sind alle Interessierten 
zum Tag der offenen Tür am 
22.03.24 ab 14 Uhr eingeladen. 
Die Einrichtung befindet sich in 
Trägerschaft der Pfarrei St. Josef- 
St. Johannes und wird zu je einem 
Drittel von der Stadt Neunkirchen, 
dem Landkreis Neunkirchen und 
dem Bistum Trier finanziert.  
Pünktlich zum Jubiläum konnten 
wir neue Räumlichkeiten be-
ziehen, diese befinden sich in der 
Bahnhofstraße 11 in Neunkirchen 
und bieten, neben einem großen 
Aufenthaltsraum und einer 
Küche, auch ein Tonstudio, das 
von den Jugendlichen genutzt 
werden kann. 
Immer montags, dienstags, 
donnerstags und freitags sind die 
Einrichtungsleitung Sabrina Alt 
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und die pädagogische Fachkraft 
Stefanie Graf von 15:00 bis 20:00 
Uhr vor Ort. Außerdem besteht 
zusätzlich die Möglichkeit mitt-
wochs Termine zu machen.  

Sabrina Alt 

 

 
Zeit.Raum im  

März, April & Mai 
Zeit.Raum – Zeit für mich. Raum 
für Musik. - den Sonntag 
ausklingen lassen: 
Sonntag, 03. März 2024, 
18.00 Uhr 
Musik: Sebastian Benetello 
(Orgel) 
Wort: Petra Bernstein, PGR Hl. 
Dreifaltigkeit 
Sonntag, 07. April 2024, 
18.00 Uhr 
Musik: N.N. 
Wort: Lisa Hensler, Bürger-
meisterin Kreisstadt Neunkirchen 
Sonntag, 05. Mai 2024, 18.00 
Uhr 
Musik: N.N. 
Wort: Susanne Baur, VR Hl. 
Dreifaltigkeit 
Leider stehen die Künstler*innen 
für April und Mai noch nicht fest. 
Achten Sie auf die Vermeldungen 
oder lassen Sie sich überraschen. 
Wir danken allen Menschen, die 
sich hier engagieren, und freuen 

uns auf ihre Talente in unserer 
Pfarrkirche Hl. Dreifaltigkeit. 

Markus Krastl, Pfr. 

Frauen 2000 
Die Frauen 2000 bieten die 
Teilnahme an einer Führung im 
Keramik-Museum Neunkirchen 
an. 
Am Donnerstag, 07.03.2024, wird 
uns Frau Hannelore Seiffert, die 
Stifterin der Exponate des 
Museums, um 16:00 Uhr durch 
die Sammlung führen. 
Das Museum befindet sich im 
KULT.Kulturzentrum, Marien-
straße 2, 66538 Neunkirchen. 
Treffpunkt ist um 15:45 Uhr vor 
dem Museum. Der Eintritt in das 
Museum ist frei; die Kosten für die 
Führung betragen 50,00 € für die 
Gruppe. 
Im Anschluss an die Führung 
werden die Frauen 2000 in das 
Ristorante La Locanda, Pasteur-
straße 14, in Neunkirchen, 
einkehren. 
Wer mag, darf sich uns gerne 
anschließen. 
 
Bei Bedarf kann auch gerne eine 
Mitfahrgelegenheit ab Wiebels-
kirchen vermittelt werden. 
Anmelden bitte bis spätestens 
Sonntag, 03.03.2024, per Mail 
oder Telefon (Heike Spang, 06821 
58739). 

Heike Spang  
im Namen der Frauen 2000 
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Konzert Saarländischer 
Frauenchor 

Am Sonntag, 10.03.2024, um 17 
Uhr, gastiert der Saarländische 
Frauenchor in der kath. Kirche Hl. 
Dreifaltigkeit in Wiebelskirchen. 
Anlässlich seines 20-jährigen 
Jubiläums hat der Chor ein 
Programm aus seiner Lieblings-
literatur und neuen Werken 
einstudiert. Unter Leitung von 
Marion Wildegger Bitz bringen der 
Chor, das Chorensemble sowie 
die choreigenen Solistinnen 
Werke von J. Brahms, J. G. 
Rheinberger, O. Gjeilo, E. 
Whitacre, J. Rutter, u.v.a. zu 
Gehör. Die musikalische Begleit-
ung am Klavier hat Marina 
Kavtaradze übernommen. Zudem 
wird das Programm durch Clara 
Dicke an der Harfe, Yael Wolfson 
und Yen-Ting Wong an den 
Hörnern bereichert. 
Eintritt: 15,- €/ ermäßigt 10,- € an 
der Abendkasse. 

Maria-Elisabeth Breit 
Susanne Baur 

 

Erklärung zum 
Hungertuch 2024 

Wie schön leuchtet der Planet 
Erde aus der Ferne! Unser blaues 
Wunder im Universum.  
Der Künstler Emeka Udemba aus 
Nigeria lebt und arbeitet im Süden 
Deutschlands. Er kennt und 
unterstützt kulturelle und soziale 
Projekte in Süd und Nord. Er 
nimmt uns mit auf eine Reise.  

Ja, das Hungertuch-Bild ist eine 
Reise hin zur Schönheit unserer 
Schöpfung, zur Aufmerksamkeit 
mit ihr und zugleich zu den 
großen Herausforderungen unse-
rer Zeit. Klima, Kriege, Hunger, 
Pandemien: Die Multikrisen unse-
rer Tage führen uns schmerzhaft 
vor Augen, wo Schwach-        
stellen unserer wirtschaftlichen 
und gesellschaftlichen Strukturen 
liegen.  
Es schmilzt, es brennt, es flutet 
und versandet, Menschen, 
Pflanzen und Tiere sterben durch 
Wasser und Hitze. Auch bei uns, 
da, wo wir leben, arbeiten oder 
Urlaub machen, sind die Aus-
wirkungen des ausbeuterischen 
Umgangs mit der Schöpfung 
spürbar. 

Dieses Szenario zielt mitten in das 
aktuelle Misereor-Hungertuch.  
Wenn wir uns ihm annähern, 
sehen wir:  
Das farbenstarke Bild ist als 
Collage aus vielen ausgerissenen 
Zeitungsschnipseln aufgebaut: 
Nachrichten, Infos, Fakten, Fakes 
- Schicht um Schicht reißt und 
klebt der Künstler diese Einzelteile 
und komponiert aus ihnen etwas 
Neues.  
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In den warm-roten Raum greifen 
vier Arme: Form und Farbe nach 
deuten sie auf unterschiedliche 
Menschen - möglicherweise aus 
anderen Kontexten, ethnischen 
Zugehörigkeiten, verschiedenen 
Geschlechtern - hin.  
Ihre Hände berühren gemeinsam 
sachte die Erdkugel, lassen ihr 
aber auch Spielraum. Wahrhaftig 
eine zerrissene Welt, verwundet 
und brüchig. Noch gehalten oder 
schon preisgegeben? 
Bewegt sie sich? Wird sie kippen 
wie unser Klima? 
Biblisch gesprochen vertraut Gott 
uns die Schöpfung an.  
Sie ist Gabe und Aufgabe. 
Sie ist Geschenk, in unsere 
Verantwortung gelegt. Wir selbst 
sind Teil der Schöpfung, stehen in 
wechselseitiger Beziehung mit ihr.  
Als Menschen aus ganz unter-
schiedlichen Hintergründen, mit 
unterschiedlichen Lebensformen, 
Ebenbilder Gottes, ist es uns 
aufgetragen für die Bewahrung 
des guten Lebens aller Sorge zu 
tragen.  
Es geht stets weiter: 
die Schöpfung ist nicht nach 
sechs Tagen fertig geschaffen 
und perfekt für alle Zeiten. Im 
Gegenteil! Ein verantwortlicher 
Umgang mit der Schöpfung 
gehört zum Wesenskern unserer 
christlichen Grundausrichtung.  
Und so kommen wir als 
Christinnen und Christen nicht 
umhin, uns dafür einzusetzen, 

dass ein respektvolles, wechsel-
seitiges Miteinander der ge-
samten Schöpfung, Menschen 
und Natur, möglich ist. Wir haben 
es in der Hand! Deshalb fragt 
Misereor mit diesem Hungertuch: 
Was ist uns heilig? Was tasten wir 
nicht an? 
Was ist uns das Leben wert? 
Wie können wir einen Beitrag 
leisten, damit unsere Welt heil 
bleibt und wir das Heilige, das, 
was nicht verfügbar und bepreis-
bar ist, respektieren? 
Wir brauchen Menschen, die 
Verantwortung übernehmen, weil 
wir die erste Generation sind, die 
das ganze Ausmaß der Krise 
überblicken und die letzte, die sie 
wird aufhalten können.  
So ist das Hungertuch Einladung 
zur „Schöpfungs-Lust“, zur Ein-
mischung, damit wir und unsere 
Kinder nicht unser blaues Wunder 
erleben werden. Solange es 
mutige Aufbrüche gibt, ist die 
Hoffnung nach einem anderen, 
neuen Gesicht der Erde nicht 
totzukriegen. Es liegt in unseren 
Händen! 

Claudia Busch, Gem.ref. 
 

Palmeier aus Münchwies 
Wie jedes Jahr färbt der 
Frauenkreis Münchwies wieder 
Eier. Stückpreis 0,45 €. Verkauf 
ist am Palmsamstag nach dem 
Wortgottesdienst. 

Gabi Raber 
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Vorösterliche Märkte in 
der Kirche Hl. Familie in 

Hangard 
Am 16. und 24.03.2024, jeweils 
vor und nach den Gottesdiensten, 
finden Sie bei uns kleine, feine, 
handgearbeitete, selbstgekochte, 
selbstgebackene Geschenke, Auf-
merksamkeiten… 
Der Erlös ist für unsere Kirche Hl. 
Familie vorgesehen. 
Wir freuen uns auf Ihr Kommen! 

Das Marktteam 
 

Klepperaktion 2024 
In Hangard wird dieses Jahr an 
Ostern wieder eine Klepperaktion 
mit den Kindern stattfinden. 
Wer Interesse hat daran teil-
zunehmen, soll sich bitte für 
nähere Informationen an Frau 
Baus (0174 3792211) oder Frau 
Zaffino wenden. Genauere Details 
werden zu gegebener Zeit 
bekanntgegeben. 

Maja Baus 
 

Karwoche & Ostern 2024 
Die Gottesdienste der Hl. Woche 
(Gründonnerstag, Karfreitag & 
Feier der Osternacht) werden in 
diesem Jahr in der Kirche Herz 
Jesu in Münchwies stattfinden. 
Auch wenn das mit viel Fahrerei 
verbunden ist, kommen Sie und 
feiern Sie mit. Bilden Sie Fahr-
gemeinschaften, das kann in 
diesen Tagen helfen. Lassen Sie 
uns als Pfarrei aus drei Orten 

gemeinsam in Münchwies feiern. 
Das Festhochamt am Oster-
sonntag findet dann in Kirche     
Hl. Familie / Hangard statt, der 
Gottesdienst am Ostermontag in 
der Pfarrkirche Hl. Dreifaltigkeit / 
Wiebelskirchen. 
Diesen Gottesdienst feiern wir mit 

„Emmausgang“ zum Eberstein. 
D.h. Wir beginnen in der Kirche 
und nach dem Wortgottesdienst 
laufen (… oder fahren) wir zum 
Eberstein (… nur bei gutem 
Wetter!) und feiern dort die 
Eucharistie, sowie nach dem 
Segen einen gemeinsamen Ab-
schluss!  
(Nähere Informationen gibt es 
dazu auf der Homepage und in 
den Gottesdiensten!) 
Entnehmen Sie die angebotenen 
Gottesdienste mit ihren jeweiligen 
Uhrzeiten bitte der Gottesdienst-
ordnung, die in diesem Pfarrbrief 
veröffentlicht ist! 

Markus Krastl, Pfr. 
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Karfreitag 2024: 
Kreuzverehrung mit 

Blumen 
Bei der 

„Kreuzfeier“ 
(11.00 Uhr) 
und in der 

„Feier vom 
Leiden und 

Sterben Christi“  
(15.00 Uhr) werden wir jeweils 
auch die „Kreuzverehrung“ feiern.  
Wir freuen uns, wenn Sie dazu 
weiße oder gelbe Blumen mit-
bringen und diese zur Verehrung 
vor dem Kreuz niederlegen! Mit 
diesen Blumen werden wir dann 
die Kirche für das Osterfest 
schmücken. 
Für alle Blumenspenden sage ich 
schon jetzt: Vergelt's Gott! 

Markus Krastl, Pfr. 
 

Osterweg der 
Kommunionkinder 

In der Kommunionvorbereitung 
geschieht vieles, was dann aber 
leider auch nur intern den 
Kindern, ihren Familien und den 
Katechetinnen sichtbar ist. In 
diesem Jahr öffnet sich hier ein 

Fenster für uns alle und gibt uns 
allen Einblick in die Vorberei-
tungszeit. 
Der Osterweg, den die Kinder mit 
den Katechetinnen gestalten wird 
sich in diesem Jahr allen Kirchen-
besucher*innen der Pfarrkirche 
Wiebelskirchen zeigen. 
Wir freuen uns auf dieses be-
sondere Projekt unserer Kom-
munionkinder in unserer Pfarr-
kirche! 

Markus Krastl, Pfr. 
 

Erstkommunion 2024 
Aktuell bereiten sich 51 Jungen 
und Mädchen - aufgeteilt in zwei 
Gruppen - in unserer Pfarrei auf 
den Empfang der 1. Hl. Kom-
munion vor. 
Sie werden in zwei großen 
Gottesdiensten am Sonntag, 07. 
April 2024, und Sonntag, 14. April 
2024, ihr großes Fest feiern. 
Bitte beachten Sie, dass dann die 
Gottesdienste in der Gottes-
dienstordnung getauscht werden 
und die Vorabendmessen in 
Hangard und Münchwies statt- 
finden. 

Markus Krastl, Pfr. 
 

Osterpostkarten 
Aus den vergangenen Post-
kartenaktionen haben wir im 
Pfarrhaus noch Restbestände – 
wenn Sie in diesem Jahr Familie, 
Verwandte oder Freunde mit einer 
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Osterpostkarte erfreuen wollen, 
dann nutzen Sie doch gerne 
unsere Postkartensätze „Oster:-
Hoffnung“ oder „Lebens-
zeichen!“. Ein Postkartensatz (5 
Karten) gibt es zum Preis von € 
2,00 nach unseren Gottes-
diensten oder im Pfarrbüro. 
Der Erlös aus dem Verkauf der 
Postkarten kommt unserem 
Orgelprojekt in Wiebelskirchen zu 
Gute! 

Markus Krastl, Pfr. 
 

Osterbrief:  
„Aufruhr im Paradies“ 

Es kommt in diesem Jahr wieder 
Post zum Osterfest an alle 
Haushalte unserer Pfarrei, denn 
das Osterfest ist das größte Fest 
unseres Glaubens. Auch wenn wir 
Weihnachten - das Fest der 
Menschwerdung unseres Gottes - 
vielleicht „gefühlt“ größer emp-
finden. 
 

In diesem Jahr ist es ein Brief, der 
neben dem Ostergruß auf die 
kommende Ausstellung in unserer 
Pfarrkirche Wiebelskirchen hin-
weist. Dem Brief beigefügt ist 
eine Postkarte, mit der Frage: 
„Was wäre für Dich das Paradies?“ 
oder „Wie sieht für Dich das 
Paradies aus?“. Die Vorderseite 
der Postkarte ist beschreibbar 
oder bemalbar und gibt vielen 
Menschen die Möglichkeit uns 
eine Antwort zu schicken. Der 
Kreativität sind dabei keine 

Grenzen gesetzt. 
Diese Aktion lädt alle Menschen 
unserer Pfarrei ein, mit uns in 
Kontakt zu treten und sich 
gleichzeitig mit ihrem Beitrag an 
unserer Ausstellung zu beteiligen. 
Wir freuen uns auf die unter-
schiedlichsten Antworten und 
hoffen, die Ausstellung der Künst-
lerin Judith Boy auf diese Weise 
interaktiv zu erweitern! 
In den kommenden Wochen 
werden Sie an unterschiedlichen 
Orten (Kirchen, Pfarrbüro, etc.) 
diese Karten ebenfalls finden. 
Wir freuen uns, auf alle Rück-
meldungen, die uns erreichen 
werden. 

Markus Krastl, Pfr. 
 

Vernissage zur 
Ausstellung  

„Aufruhr im Paradies“ 
Im letzten Pfarrbrief haben wir 
unsere Ausstellung „Aufruhr im 
Paradies“ mit Bildern, Objekten 
und Installationen von Judith Boy 
bereits angekündigt. Ganz herz-
lich laden wir an dieser Stelle alle 
Gemeindemitglieder und Interes-
sierten zur Vernissage in der 
Pfarrkirche Hl. Dreifaltigkeit am 
Sonntag, 28. April 2023, 
17.00 Uhr, ein. 
Es besteht Gelegenheit nicht nur 
die Kunstwerke zu betrachten, 
sondern auch die Möglichkeit mit 
der Künstlerin selbst ins Gespräch 
zu kommen! 

Markus Krastl, Pfr. 
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momentum 

Veranstaltungen 

 
März 2024 
 
Information und Austausch 
zum Thema „Kindergrund-
sicherung“ 
Die Kindergrundsicherung soll das 
bereits bestehende Behörden-
wirrwarr durch eine transparente 
und übersichtliche Bürokratie er-
setzen. 
Informationen dazu am Mittwoch, 
6. März um 16.30 Uhr mit der  
Referentin Christine Steimer. 
 
Bewegt in den Tag starten im 
momentum  
Leichte Sitzgymnastik jeweils am 
ersten Donnerstag im Monat von 
10.15 bis 10.45 Uhr. Der nächste 
Termin ist der 7. März. 
Keine Anmeldung erforderlich.  
 
Alles rund um die Erbse - 
Tischtheater und Suppe   
Am Donnerstag, 7. März dreht 
sich alles um die „Erbse“.  
Um 11:00 Uhr wird mit einem 
Tischtheater, einer Version des 
Märchens „Die Prinzessin auf der 
Erbse“ gestartet. Danach gibt es 
Informationen rund um die Erbse. 
Das Mittagessen ist dann eine 
Erbsensuppe.  
Anmeldung unter 06825-4018840 
oder momentum-nk@bistum-

trier.de hilft bei der Planung. 
Theater und Suppe ist kostenfrei. 
Spenden sind willkommen.  
 
Glaubensspur  
Ein bewusster Start in den Tag. 
Jeden Mittwoch, 8.30 bis 10.00 
Uhr erst einem Impuls, danach 
Austausch und ein gemeinsames 
Frühstück. 
 
Bastelworkshop 
„Fensterbilder für Ostern“  
Kreative Vorbereitung auf das 
Osterfest, am Mittwoch, 13. März 
14 bis 16 Uhr.  Unter Anleitung 
werden individuelle Fensterbilder 
gestaltet. 
Keine Kosten / keine Anmeldung  
 
Tanz im Sitzen  
Bewegungsangebot: Donnerstag, 
14. März von 15 bis 15.45 Uhr. 
Die Teilnahme ist kostenfrei. 
Anmeldungen sind bis zum 11. 
März möglich im Büro des 
momentum telefonisch zu er-
reichen unter 06821-4018840 
oder an: momentum-nk@bistum-
trier.de.  
  
!!!ACHTUNG 
TERMINÄNDERUNG!!!  
Filmangebot zum Thema 
„Glück“ – Austausch und 
Imbiss  
Anders als im Programmflyer ab-
gedruckt, wird das Filmangebot 
vom 21. auf den 20. März vor-
verlegt!  
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Von 15:00 bis 17:00 Uhr laden   
wir zu einem Spielfilmangebot 
zum Thema „Glück“ ein. 
Anschließend Einladung zum Aus-
tausch bei einem Snack.  
  
Liedernachmittag  
 Freitag, 22. März, 14 bis 15 Uhr  
"Hier spielt die Musik”.  
Einladung zum Mitsingen von 
Volks- und Wanderliedern mit 
Gitarrenbegleitung.  
  
Neues Beratungsangebot 
„Stromsparcheck“  
Mitarbeitende der Initiative 
„Stromsparcheck“ informieren 
und geben auf ihren Haushalt 
abgestimmte Tipps. Die Beratung 
ist kostenfrei, neutral und un-
abhängig.  
8. und 22. März jeweils von 10.30 
bis 12.30 Uhr im momentum. 
Anmeldung ist nicht erforderlich.  
  
Solibrot und Fairer Kiosk im 
momentum 
Im Rahmen des verkaufsoffenen 
Sonntags am 24. März hat auch 
das momentum von 13 bis 17 Uhr 
geöffnet. An diesem Tag können 
Sie das Solibrot, eine eigene 
Backkreation der Bäckerei 
Schaefer, mit leckeren Auf-
strichen probieren und kaufen. 
Der Erlös aus dem Verkauf kommt 
misereor Projekten gegen den 
Hunger in der Welt zugute. 
Außerdem gibt es noch andere 
Snacks im Fairen Kiosk. Dieser ist 

vielfältig gefüllt mit fair 
gehandelten Produkten.  
 
 
Beratungszeiten im März  
 Allgemeine Sozialberatung 

der Caritas  
donnerstags, 10.30 bis 12 Uhr 

 Vorsorgeberatung und 
Patientenverfügung 
Donnerstag, 14. März, 14 bis 
15.30 Uhr  
Donnerstag, 28. März, 14 bis 
15.30 Uhr  

 Beratung zu Partner-
schafts- und Erziehungs-
fragen  
Mittwoch, 6. März, 13.30 bis 15 
Uhr  

 Gesprächsangebot für 
Angehörige von 
schwerkranken und 
sterbenden Menschen  
jeden 1., 3. und 4. Donnerstag, 
11.30 bis 13 Uhr  

 Gesprächsangebot 
Kinderhospiz und -
palliativteam 
Donnerstag, 14. März, 11.30 
bis 13 Uhr  

  
April 2024 
 
Glaubensspur 
Mittwoch, 3. April 8.30 bis 10 Uhr. 
Mit einem gemeinsamen Impuls 
starten wir in den Tag. Das  
Treffen lassen wir mit einem 
Frühstück ausklingen.  
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Bewegt in den Tag mit 
Sitztanz 
Donnerstag, 4. April von 10.15 bis 
10.45 Uhr. 
 

„Frühlingserwachen im 
momentum“ – Frühlingsfest  
Mit einem Frühlingsfest starten 
wir gemeinsam am Samstag, 6. 
April von 11 bis 13 Uhr in den 
Frühling. Bei Kaffee und Kuchen 
warten Musikbeiträge, Mundart-
texte und Gedichte auf Sie. 
Als Überraschung gibt es als 
kleinen Imbiss „Frühlingsröllchen“ 
aus dem Garten. Die Teilnahme 
ist kostenfrei. Über eine Spende 
für die Arbeit des momentum 
freuen wir uns. 
 

Beratungsangebot „Strom-
sparcheck“ im momentum 
Es findet am 12. und 26. April 
jeweils von 10.30 bis 12.30 Uhr 
statt. Eine Anmeldung vorab ist 
nicht erforderlich. 
 

Kräuterwanderung zu den 
Frühlingswildkräutern 
Wie erkenne ich die Pflanzen? 
Welche Heilwirkung haben sie? 
Welche Pflanzen sind für eine 
Frühlingskur geeignet?  
Zur Beantwortung dieser Fragen 
laden wir ein auf Kräuterwan-
derung zu gehen. Am Freitag, 12. 
April um 14 Uhr starten wir an der 
Fischerhütte in Furpach, Am Bieh-
lersweiher. Nach einem kurzen 
Einstieg mit Wissen zu den 
Kräutern machen wir uns auf zum 

Sammeln. Die gefundenen 
Kräuter werden anschließend zu 
einer Urtinktur weiterverarbeitet. 
Ein Ausklang ist dann in der 
Fischerhütte. Eine Anmeldung 
vorab ist erforderlich im Büro des 
momentum 06821-4018840 oder 
momentum-nk@bistum-trier.de. 
Bitte bringen Sie ein kleines 
Küchenmesser (Kunststoffklinge 
wäre ideal), ein Schneide-
brettchen und ein sauberes, 
leeres Marmeladenglas mit. 
 

Liedernachmittag 
Am Freitag, 12. April von 14 bis 
15 Uhr heißt es wieder “Hier spielt 
die Musik”.  
 

Demente Menschen besser 
verstehen lernen 
Jährlich erkranken etwa 400.000 
Menschen neu an Demenz. 
Lebenspartner, Freunde oder Mit-
arbeitende kommen immer wie-
der in Kontakt mit demenziell er-
krankten Menschen. Die Katho-
lische Erwachsenenbildung Neun-
kirchen lädt am Mittwoch, 17. 
April um 18 Uhr Interessierte ein, 
sich über die Demenzerkrankung 
zu informieren. 
Fachberaterin Nicola Dannert-
Zimmer vom Demenzverein im 
Landkreis Neunkirchen e. V. wird 
ihre Fragen beantworten. Es wird 
an diesem Abend ausreichend 
Zeit für den Erfahrungsaustausch 
und Klärung von weiteren Fragen 
sein.  Anmeldung bis 10. April 
unter 06821-4018840 oder bei 



14

der KEB Neunkirchen 0681-9068-
131/www.anmelden-
keb.de/69363 
 

Komm, ich erzähl dir eine 
Geschichte 
Anlässlich des Welttages des 
Buches laden wir am Dienstag, 
23. April von 9 bis 10.30 Uhr ein, 
uns von Geschichten inspirieren 
zu lassen und bei einem ge-
meinsamen Frühstück unsere ei-
genen Geschichten zu erzählen.  
 

momentum 
spielt…konzentrieren und 
kombinieren 
Zu einem Spielnachmittag laden 
wir am Mittwoch, 24. April von   
14 bis 15.30 Uhr ein.  
 

Geistig fit bleiben – Gedächt-
nistraining 
Beim Gedächtnistraining werden 
Bereiche, wie z. B. Konzentration 
und Merkfähigkeit trainiert. 
„Gemeinsam statt einsam“, heißt 
das Motto, des Gedächtnis-
trainings, das die Katholische 
Erwachsenenbildung an 4 Ter-
minen mit einem Gedächtnis-
trainer anbietet. 
Termine: 
08. Mai / 15. Mai / 22. Mai und 12. 
Juni 2024, jeweils von 16:30 Uhr 
bis 18:00 Uhr 
Anmeldung bis 30. April unter 
06821-4018840 oder bei der KEB 
Neunkirchen 0681-9068-131 
/www.anmelden-keb.de/69351. 

Teilnehmerbeitrag: 45 € für den 
kompletten Kurs 
Beratungszeiten im April 
 Allgemeine Sozialberatung  

donnerstags, 10.30 bis 12 Uhr 
● Vorsorgeberatung und 

Patientenverfügung 
Do, 11. April, 14 bis 15.30 Uhr 
Do, 25. April, 14 bis 15.30 Uhr 

● Lebensberatung zu Part-
nerschafts- und Erzieh-
ungsfragen 
Mi, 10. April, 13.30 bis 15 Uhr 

● Gesprächsangebot für An-
gehörige von schwer-
kranken und sterbenden 
Menschen  
jeden 1.,3. und 4. Donnerstag, 
11.30 bis 13 Uhr 

● Gesprächsangebot Kinder-
hospiz und -palliativteam 
Do, 11. April, 11.30 bis 13 Uhr 

Die Veranstaltungen finden, wenn 
nicht anders benannt, im 
momentum statt. 
Kurzfristige Änderungen sind in 
Ausnahmefällen möglich. 
Wer sicher gehen will, kann gerne 
am Veranstaltungstag telefonisch 
nachfragen. 
momentum-Kirche am Center, 
Bliespromenade 1, 66538 NK 
www.momentum-nk.de 
momentum-nk@bistum-trier.de   
-    Tel.: 06821-1799567 

Hauptamtliches Leitungsteam: 
Gemeindereferentin Katja Groß  

Pastoralreferentin Jennifer Schmitt 
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Wallfahrt zur  
Echternacher 

Springprozession und 
zum Grab der sel. Sr. 

Blandine Merten 
am Dienstag, 21. Mai 2024 

Geistliche Begleitung:  
Diakon Oliver Besch 

Die Echternacher Springprozes-
sion ist eine religiöse Prozession 
in Echternach/ Luxemburg. Die 
Teilnehmer „springen“ zu Polka-
melodien in Reihen durch die 
Straßen der Stadt bis zum Grab 
des Heiligen Willibrord in der 
Echternacher Basilika.  
Die Veranstaltung wurde im Jahr 
2010 von der UNESCO zum 
offiziellen immateriellen Kultur-
erbe des Landes erklärt. 
Abfahrt mit dem Reisebus: 

 

gegen 10.15 Uhr  
Ankunft in Echternach 
Aufstellen im Klosterhof und Teil-
nahme an der Springprozession 
(Bitte schwarze Hose/Rock, sowie 
ein weißes Oberteil anziehen) 

Anschließend Abfahrt nach Trier 
mit Möglichkeit zum Mittagessen 
in der „Kartoffelkiste“ (Bitte bei 
der Anmeldung buchen) Nach-
mittag zur freien Verfügung. 
 

Angebot: 
15:30 Uhr Führung durch die 
Grabungen unter der Dom-
information (ca. 60 Min.)  
(Bitte bei der Anmeldung zum 
Aufpreis von 5,- Euro mitbuchen) 
17.30 Uhr Abfahrt zum Grab der 
Sel. Sr. Blandine Merten 
18.00 Uhr Pilgergottesdienst am 
Grab der Sel. Sr. Blandine danach 
Heimfahrt. 
Die Selbstkostenbeteiligung an 
den Fahrtkosten in Höhe von 30,- 
€ (bzw. 35,- € mit gebuchter 
Führung) ist bis 7 Tage vor der 
Wallfahrt zu überweisen an:  
Kath. Kirchengemeinde St. Marien 
Bank 1 Saar,  
DE19 5919 0000 0300 0340 04, 
Verwendungszweck: „Echternach 
24“ oder im Pfarrbüro St. Marien 
Neunkirchen zu bezahlen. 
Abmeldungen die später als 3 
Tage vor Reiseantritt erfolgen, 
haben keinen Anspruch auf 
Rückerstattung des eingezahlten 
Betrags.  

Bei Rückfragen wenden Sie sich 
bitte an das Pfarrbüro St. Marien, 
Tel 06821 22140 in Neunkirchen. 
Anmeldeschluss: 28.03.2024 
 

Uhrzeit: Haltestellen: 
08:00 Uhr Ottweiler, Bahnhof 
08:15 Uhr Neunkirchen, Bahnhof 
08:35 Uhr Merchweiler, Marktplatz  
08:50 Uhr Illingen, Bahnhof 



16
 

  



17 

 

Das Sakrament der Taufe hat empfangen:  
Wbk 03.02. Massimiliano Tirotta 
 
Im Namen aller Pfarrangehörigen gratulieren wir dem Neugetauften 
ganz herzlich und freuen uns mit der Familie und den Paten. 

 
Das Ja-Wort gaben sich: 

Wbk 27.01. Nadine Schulz & Giuseppe Tuttobene 
Wir wünschen dem Brautpaar Gottes Segen auf 
dem gemeinsamen Lebensweg. 

 
In die Ewigkeit gingen uns voraus: 

Rolf Lermen Wiebelskirchen 89 Jahre 
Friedelinde Ruffing Münchwies 81 Jahre 
Rosemarie Beck Hangard 84 Jahre 
Günter Bechtel Hangard 88 Jahre 
Bleiben wir unseren Verstorbenen im Gebet und durch die Feier  
der hl. Messe verbunden. 

 

* * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * 
 

GEPA – The Fair Trade Company ist der größte 
europäische Importeur fair gehandelter Lebensmittel und 
Handwerksprodukte aus den südlichen Ländern der Welt. 
Die beim Handelsregister eingetragene Firma des 
Unternehmens lautet Gesellschaft zur Förderung der 
Partnerschaft mit der Dritten Welt mbH. 

 
GEPA-Schokoladen sind fair gehandelt, meist 
biozertifiziert und der transparente Innenwickel 
besteht aus einer Folie, die für den Heimkompost 
zertifiziert ist.  
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GOTTESDIENSTE  

Freitag, 01.03. 
Wbk 15.00 Weltgebettag in der ev. Kirche 
Mü 17.30 Rosenkranz 
Mü 18.00 Hl. Messe 

Samstag, 02.03. 
Wbk 15.30 Taufe 
Ha 17.00 Wort-Gottes-Feier 
Wbk 18.30 Vorabendmesse 

30er Amt für Josef Simon; Alfons Schmitt 

Sonntag, 03.03. 3. Fastensonntag 
Mü 10.00 Hochamt 

Ursula Moritz, Helene und Willi Schild, Karl Ruffing 
Mü 11.00 Taufe 
Wbk 10.30 Hl. Messe in ital. Sprache 
Wbk 18.00 Zeit.Raum 

Freitag, 08.03. 
Wbk 15.00 Hl. Messe im Annaheim 

Samstag, 09.03. 
Mü 17.00 Wort-Gottes-Feier 
Wbk 18.30 Vorabendmesse Kollekte für die Dreifaltigkeitskirche 

Anna Maria Veith und Leb. Und Verst. der Familie Steinmann-
Koppenmüller, Leb. und Verst. der Familie Gard-Welker, Ehel. 
Nikolaus und Barbara Knodt, Peter Mohrhardt, Ehel. Hermann 
und Helene Busch, Ehe. Hans und Inge Zimmer 

Sonntag, 10.03. 4. Fastensonntag 
Ha 10.00 Hochamt Kollekte f. d. Kirche Hl. Familie 

30er Amt für Günter Bechtel; Siegfried Faller 
Wbk 17.00 Konzert vom Saarländischer Frauenchor 
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Donnerstag, 14.03.  
Ha 18.00 Kreuzweg 

Samstag, 16.03. 
Ha 17.00 Wort-Gottes-Feier 
Wbk 18.30 Vorabendmesse 

Sonntag, 17.03. 5. Fastensonntag 
Mü 10.00 Hochamt anschl. Verkauf Fairer Handel 

Anna Ritter und verst. Ehemänner, Roswitha Raber, Albrecht 
Recktenwald, Ehel. Rosa und Johann Moritz, Kurt und Käthe 
Basler und verst. Angehörige, Lothar Breit 

Kollekte f. d. Herz-Jesu-Kirche 

Donnerstag, 21.03.  
Ha 18.00 Kreuzweg 

Freitag, 22.03. 
Mü 17.30 Kreuzweg 

Samstag, 23.03. 
Mü 17.00 Wort-Gottes-Feier 
Wbk 18.30 Vorabendmesse anschl. Verkauf Fairer Handel 

Gerhard Augustin, für die armen Seelen 

Sonntag, 24.03. Palmsonntag 
Ha 10.00 Hochamt 

Marlene Hennes, Therese Wagner 

Donnerstag, 28.03. Gründonnerstag 
Mü 19.00 Messe vom letzten Abendmahl anschl. Ölbergstunde 

Freitag, 29.03. Karfreitag 
Mü 11.00 Kreuzfeier 
Mü 15.00 Feier von Leiden und Sterben Christi 
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Samstag, 30.03. 
Mü 21.00 Feier der Osternacht mit Taufe 

Sonntag, 31.03. Ostersonntag 
Ha 10.00 Festhochamt mit Taufe 

Montag, 01.04. Ostermontag 
Wbk 10.00 Festhochamt Kollekte für die Dreifaltigkeitskirche 

gestaltet vom Kirchenchor 
 

Freitag, 05.04. 
Wbk 15.00 Hl. Messe im Annaheim 
Mü 17.30 Rosenkranz 
Mü 18.00 Hl. Messe 

Samstag, 06.04. 
Wbk 15.30 Taufe 
Ha 18.30 Vorabendmesse 
Wbk 18.30 Hl. Messe in ital. Sprache 

Sonntag, 07.04. Weißer Sonntag 
Wbk 10.00 Feier der Erstkommunion 
Wbk 18.00 Zeit.Raum 

Dienstag, 09.04. 
Wbk 10.45 Gottesdienst der MKS 7er Klassen 

Samstag, 13.04. 
Ha 17.00 Wort-Gottes-Feier 
Mü 18.30 Vorabendmesse anschl. Verkauf Fairer Handel 

Ursula Moritz, Kurt und Käthe Basler und verst. Angehörige 
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Sonntag, 14.04. 3. Sonntag der Osterzeit 
Wbk 10.00 Feier der Erstkommunion 

Ehel. Elisabeth und Otto Hoffmann 

Samstag, 20.04. 
Mü 17.00 Wort-Gottes-Feier 
Wbk 18.30 Vorabendmesse 

Leb. und Verst. der Familie Gard-Welker 

Sonntag, 21.04. 4. Sonntag der Osterzeit 
Ha 10.00 Hochamt Kollekte f. d. Kirche Hl. Familie 

Alfred Hennes, Edith Hüther 

Samstag, 27.04. 
Ha 17.00 Wort-Gottes-Feier 
Wbk 18.30 Vorabendmesse anschl. Verkauf Fairer Handel 

Anna Maria Veith und Leb. Und Verst. der Familie Steinmann-
Koppenmüller, Salvatore Raffele 

Sonntag, 28.04. 5. Sonntag der Osterzeit 
Mü 10.00 Hochamt Kollekte f. d. Herz-Jesu-Kirche 

Johanna und Herbert Degel 
Wbk 17.00 Vernissage „Aufruhr im Paradies“ 

Freitag, 03.05. 
Wbk 15.00 Hl. Messe im Annaheim 
Mü 17.30 Rosenkranz 
Mü 18.00 Hl. Messe mit Krankensalbung 

Samstag, 04.05. 
Wbk 15.30 Taufe 
Wbk 18.30 Vorabendmesse 

Sonntag, 05.05. 6. Sonntag der Osterzeit 
Ha 10.00 Hochamt 
Wbk 18.00 Zeit.Raum 
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Wir freuen uns, die Gründung eines neuen Gospelchors bekannt 
zu geben! Unter der Leitung von Joshua Fuchs möchten wir 
einen frischen und dynamischen Chor gründen. 
Keine Vorkenntnisse erforderlich - nur die Freude am Singen 
und Gemeinschaft! Der Chor bietet eine tolle Gelegenheit, neue 
Freunde zu finden und gemeinsam musikalische Erfahrungen zu 
sammeln.  
Die erste Schnupperprobe findet am Donnerstag, 04.04.2024, 
19:30 Uhr, im Pfarrheim der Dreifaltigkeitskirche Wiebelskirchen 
statt. Wir freuen uns auf zahlreiche Teilnehmer und einen 
inspirierenden Start in die Welt des Gospels!  
Wir freuen uns auf euch!  

Das Team der Dreifaltigkeitskirche Wiebelskirchen 
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Liebe*r Leser*in, 
der zehnjährige Alexis  
beäugt auf der Titelseite 
neugierig eines der wich-
tigsten Nahrungsmittel 
Kolumbiens: die Bohne. 

Für kleinbäuerliche Familien, wie seine,  
ist jede einzelne Bohne wichtig, denn sie 
bedeutet Nahrung, Wachstum und Zu-
kunft. Ich lade Sie herzlich ein, mit uns 
dem Blick von Alexis zu folgen und ge-
meinsam für jede einzelne Bohne Dank-
barkeit zu zeigen.
Pirmin Spiegel 
Misereor-Hauptgeschäftsführer 

Misereor-Spendenkonto: IBAN DE75 3706 0193 0000 1010 10 
spende@misereor.de

Eine Bohne macht noch keine Mahlzeit ... 
... und doch zählt für die Kleinbäuerinnen und Kleinbauern in  
Kolumbien, die wir in den Mittelpunkt der Fastenaktion 2024 
stellen, jede einzelne Bohne. Mit Schulungen, Workshops und 
Hausbesuchen steht unser Projektpartner, die Landpastoral der 
Diözese Pasto, den Kleinbauernfamilien mit Rat und Tat zur Sei-
te. Gemeinsam arbeiten sie daran, die Ernährung zu verbessern, 
die Familien wirtschaftlich zu stärken und den Lebensstandard zu 
steigern. Ihr Ziel ist es, kleinbäuerlichen Familien auf dem Land 
ein würdevolles Leben zu ermöglichen.
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Katholisches Pfarramt, Prälat-Schütz-Str. 13, 66540 Neunkirchen 
 Pfarrbüro:  
:  06821 / 5 21 07 

 : 06821 / 5 01 22 22 
@: hl3faltigkeit@gmail.com 
Facebook:  
Pfarrei Hl. Dreifaltigkeit Neunkirchen 
: www.dreifaltigkeit-nk.de 

Öffnungszeiten: 
Mo,Di,Do,Fr   8.00 bis 12.00 Uhr 
Montag 14.00 bis 16.00 Uhr 
Donnerstag 14.00 bis 18.00 Uhr 

Am 15.04. ist Annahmeschluss für Intentionen und Vermeldungen für  
den Pfarrbrief Mai. 

Wichtige Telefonnummern: Kirchliche Einrichtungen: 
Pfarrbüro 06821 / 52107 Telefonseelsorge 0800 / 1110111
Pfarrer Markus Krastl 06821 / 52107 Caritasverband Nk 06821 / 92090 
Gem.ref. Claudia Busch 06821 / 952387 Kirchl. Sozialstation 06821 / 920100
Diakon Martin Simon 0159/01428373 Ev. Gemeindeamt Wbk 06821 / 52671 
Organist J. Fuchs 06821 / 52107 Förderkreis Wbk 06821 / 53821 
Kath. Kindertagesstätte 06821 / 53730  
   Spendenkonto: Hl. Dreifaltigkeit 
Wenn Sie gezielt für ein Projekt 
spenden möchten, dann geben 
Sie bitte neben Ihrer Adresse   
eines der nebenstehenden Stich-
worte an:  

IBAN: DE46 5919 0000 0300 2280 03 
BIC: SABADE5S 

Kirche Mü Kirche Ha Kirche Wbk 
Wallfahrtsangelegenheiten 

Druck: Druckerei Recktenwald, Kuchenbergstr. 184, Wbk, Tel. 0 68 21 - 5 33 33 
 


